
FÖRDERVEREIN 
DER HOCHSCHULE FÜR KUNSTTHERAPIE E.V.
 
Freunde und Förderer der HKT haben sich 2004 in einem gemein- 
nützigen Förderverein zusammengeschlossen. Sie unterstützen damit 
ein ungewöhnliches Bildungsprojekt und eine zukunftsweisende 
Verbindung künstlerischer und sozialer Anliegen in einer anerkannten 
Therapieform.

Der Förderverein unterstützt ausschließlich Projekte, die direkt den 
Studierenden zugute kommen und eine hohe Qualität der Ausbildung 
auf Dauer gewährleisten. Die Mitglieder tragen durch einen regel- 
mäßigen Mitgliedsbeitrag dazu bei, daß innovative Ansätze der 
Kunsttherapie in Projektvorhaben und interdisziplinären Angeboten 
zusätzlich zum Regelstudium durchgeführt werden können. 

Mitglieder des Fördervereins erhalten regelmäßige Informationen  
über die Initiativen und Projekte der Hochschule. Sie werden außer-
dem fortlaufend zu Veranstaltungen im Rahmen der Interdisziplinären 
Plattform der HKT eingeladen. Bei Veröffentlichungen, Tagungen und 
Seminaren im Rahmen des Fortbildungszentrums erhalten fördernde 
Mitglieder eine Ermäßigung und werden auf der Warteliste mit Vorrang 
behandelt. Bibliothek, Werkstätten und andere Einrichtungen der 
Hochschule stehen ihnen offen.

DIE HOCHSCHULE FÜR KUNSTTHERAPIE – EIN UNGEWÖHNLICHES BILDUNGSPROJEKT

Die HKT ist eine private Hochschule und bildet seit 1987 mit staatlicher Anerkennung und 
Förderung KunsttherapeutInnen aus. Die Studienabschlüsse sind denen staatlicher Hoch-
schulen gleichgestellt.

Das fachliche Profil der Hochschule ist geprägt durch einen künstlerischen Schwerpunkt in 
Verbindung mit einer wissenschaftlich fundierten, psychodynamisch orientierten therapeu-
tischen Ausbildung. Für insgesamt 230 Studierende bietet die Hochschule Ausbildungsbedin-
gungen, die eine intensive Betreuung der Studierenden in einer persönlichen Atmosphäre 
gewährleisten. Zu den besonderen Qualitätsmerkmalen der HKT gehören die individuelle 
Förderung der Studierenden in ihrer therapeutischen und künstlerischen Persönlichkeitsentwick-
lung, der Praxisbezug der Lehre, die Pflege nationaler und internationaler Kooperationen mit 
anderen Hochschulen und sozialen Einrichtungen sowie die Förderung des wissenschaftlichen 
Nachwuchses.

Durch das Institut für Kunsttherapie-Forschung wird ein integratives Konzept von Praxis, Lehre 
und Forschung umgesetzt. Nach Studienabschluss bietet das Fortbildungszentrum Z ein viel-
fältiges und kontinuierliches Angebot zur beruflichen Weiterqualifikation. Die differenzierte 
Umsetzung des hohen Anspruchs an die Qualität von Studium, Forschung und Fortbildung 
begründet den hervorragenden Ruf dieser im deutschsprachigen Raum.

KUNSTTHERAPIE IN WISSENSCHAFT UND PRAXIS

Kunsttherapie ist eine relativ junge therapeutische und wissenschaftliche Disziplin. Sie nutzt 
Vorgehensweisen, Erkenntnisse und Impulse der bildenden Künste für die Begleitung heilender 
und entwicklungsfördernder Prozesse.
 
Auf der Grundlage der therapeutischen Beziehung und im Zusammenwirken therapeutischer 
und bildnerisch-künstlerischer Vorgehensweisen unterstützt Kunsttherapie Menschen bei 
der Entfaltung ihres schöpferischen Potentials. Dabei zielt sie auf die Aktivierung von Selbst-
heilungskräften und die Erweiterung individueller Bewältigungsformen im Umgang mit Krisen 
und Krankheit. Sie orientiert sich an den gesunden Anteilen des Menschen und seinen im 
gestalterischen und therapeutischen Prozess sichtbar werdenden Ressourcen. Kunsttherapie 
verweist darüber hinaus auf eine an künstlerischen Vorgehensweisen orientierte Form der 
Gestaltung von Lebenszusammenhängen im individuellen und gesellschaftlichen Kontext.

Das Studium bildet für eine verantwortungsbewusste kunsttherapeutische Tätigkeit in den 
verschiedensten Praxisfeldern aus, in denen die Kunsttherapie zum Einsatz kommt, wie beispiels-
weise in der Psychiatrie, Psychosomatik, Onkologie und Rehabilitation. KunsttherapeutInnen 
arbeiten im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen in stationären, teilstationären und ambulanten 
klinischen Versorgungsbereichen sowie in unterschiedlichen sozialen und (heil-)pädago-
gischen Einrichtungen. 
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Förderverein 
der Hochschule für Kunsttherapie e.V. 
Sigmaringer Str. 15 
D-72622 Nürtingen
Tel.: +49 (0)70 22/93 33 6-0 
Fax: +49 (0)70 22/93 33 6-23   
foerderverein@hkt-nuertingen.de   

VR 1222 Amtsgericht Nürtingen
Konto 1000 464 07 
KSK Nürtingen BLZ 611 500 20

¬ www.hkt-nuertingen.de

Foto: photocase.de / ronaldihno
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